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Kasimir Rotheli

Die Holzschnitzelheizung
im Schulhaus Thalacker

Ein zukunftstrachtiges Gemeinschaftswerk

der Einwohner- und Biirgergemeinde und der Theresienstiftung

Im Rahmen der Planung eines Erweite-
rungsbaus mit zusatzlichen Schulzimmern
und einer zweiten Turnhalle zum Schul-
haus Thalacker zeigte es sich 1995,
dass die Olheizung nach (ber 25-jahri-
gem Betrieb saniert und die Luftung an
das neue Bauvolumen angepasst werden
musste.

Die Burgergemeinde nahm von diesem
Vorhaben Kenntnis und war gewillt, an
diesem Projekt mitzuwirken. Einerseits
waren die Heizblpreise zu diesem Zeit-
punkt infolge der weltpolitischen Lage
sehr hoch. Andererseits bot sich nach
Ansicht der Birgergemeinde hier erstmals
die Gelegenheit, in einer gemeindeeige-
nen Grossliegenschaft allenfalls eine Holz-
schnitzelheizung einbauen zu lassen. Dies
um so eher, als zum gleichen Zeitpunkt
auch ein weiterer Ausbau des Altershei-
mes Theresiastiftung geplant war und man
es als sinnvoll und richtig erachtete, beide
Anlagen durch eine gemeinsame Heizan-
lage mit Warme zu versorgen.

Die Uberlegungen, die nach intensiven
Gesprachen zwischen Blrgergemeinde
und Einwohnergemeinde, trotz geschéatz-
ten Mehrinvestitionen von Fr. 200"000.-,
zur Realisierung dieses Zusatzprojektes
gefihrt haben, lassen sich wie folgt zusam-
menfassen:

- sinnvolle Nutzung des in den gemeinde-
eigenen Waldungen anfallenden Brenn-
holzes

- Kurze Transportwege

- Schaffung und Erhaltung von Arbeits-
platzen in der Region

- Schaffung von Absatzmdglichkeiten fir
qualitativ mindere Holzsortimente

- Verbesserung der nachhaltigen Nutzung
und Pflege des Waldes

- Reduktion der Transporte von minder-
wertigem Holz ins Ausland

- Einsparung von grauer Energie

Im Rahmen der Detailplanung wurde das
Ingenieur Blro Adrian Furst, Gunzgen,
beauftragt, einen Energiekostenvergleich
zwischen einer konventionellen Warmeer-
zeugung mit Heizél und einem allfalligen
Projekt «Nachwarmeverbund fur die Schul-
anlage Thalacker und das Altersheim The-
resienstiftung» auszuarbeiten. Die Studie
ergab, dass mittel- bis langfristig eine
gemeinsame Heizanlage im Bezug auf die
Kosten die billigere Variante sein werde.

Der Bedarf an Heizwarme fur das Alters-
heim und die erweiterte Schulanlage Thal-
acker wurde durch das Biro Reimann und
Partner, beratende Ingenieure, Wangen
bei Olten, wie folgt ermittelt:
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a) Anlage Thalacker:
Bestehendes Schulhaus

inkl. Turnhalle 250 Mwh
Raumheizung neues
Gebaude Schulhaus 240 Mwh
Brauchwasser 5’000 Liter
an 225 Tagen 100 Mwh
Luftungsanlage 180 Mwh
Total Anlage Thalacker
(mit Erweiterung) 770 Mwh

b) Altersheim Theresiastiftung
Anlage Altersheim

(Endausbau) 365 Tage 600 Mwh
Total Energieverbrauch
Altersheim und Schulanlage 1'370 Mwh

Holz ist ein natdrlicher Energielieferant.
Es wachst vor der eigenen Haustlr. Als
einheimischer, erneuerbarer Rohstoff kann
Holz ohne viel Hilfsenergie, Transportauf-
wand und Umweltgefdhrdung gewonnen
werden. Das Heizen mit Holz ist CO? neu-
tral, da bei der Zersetzung im Wald die glei-
che Menge CO? freigesetzt wird wie bei
der Verbrennung. Bezlglich Betrieb und
Handhabung sind die modernen, automa-
tischen und emissionsarmen Holzschnitzel-
Feuerungen so einfach wie Ol-Feuerungen.
Die Nutzung des einheimischen und erneu-
erbaren Energietragers Holz sichert zudem
die nachhaltige Waldpflege und tragt zum
Klimaschutz bei. Dank moderner Techno-
logie kénnen heute auch minderwertige
Brennstoffsortimente wie Durchforstungs-
material oder Ganzbaumschnitzel mit Blatt
und Nadelanteil sinnvoll und wirtschaftlich
genutzt werden.

Diese Uberlegungen bildeten zusammen
mit den von den Gutachtern ermittelten

Werten die Grundlagen zu den Ver-
handlungen zwischen den Vertretern der
Einwohner- und Blrgergemeinde. Eine
Holzschnitzelheizung, bei welcher pro Jahr
gegen 1'000 m? Holzschnitzel als Energie-
trager aus eigenem Wald zur Warmege-
winnung herangezogen werden kénnten,
schien eine sinnvolle und richtige Entschei-
dung. So bewilligte die Burgergemeinde
fur diese Investitionen einen einmaligen
Betrag von Fr. 250'000.- a fonds perdu. Im
Gegenzug wurde durch die Einwohnerge-
meinde mit dem Forstrevier Untergau auf
die Dauer von 25 Jahren ein Vertrag abge-
schlossen, in dem sich die Gemeinde ver-
pflichtete, vom Forstrevier Untergau die
zum Betrieb der neuen Anlage benétigten
Holzschnitzel zum Preis von Fr. 37.- per m>
zu Ubernehmen. Auf diese Weise kénnen
jéhrlich gegen 110000 kg Heizdl durch
eigenes Holz ersetzt werden, was den
Zielen des Aktionsprogramms «Energie
2000» des Bundes entspricht. Der Ent-
scheid, Holzschnitzelheizung  zu
realisieren, darf dementsprechend als weg-
weisend und als Pionierleistung gewertet
werden. Zudem wurde in konstruktiver
und einvernehmlicher Zusammenarbeit
zwischen der Einwohner- und der Blrger-
gemeinde ein gelungenes Werk geschaf-
fen, welches fir viele 6ffentliche Bauten
Vorzeigecharakter hat.

eine

Wir dirfen stolz sein, dieses Werk dank
der Weitsicht und der hervorragenden
Zusammenarbeit der Vertreter der Einwoh-
ner- und der Blrgergemeinde sowie der
Leitung der Theresiastiftung miteinander
realisiert zu haben.

=

Blick in die Holzschnitzel-
heizungsanlage



	Die Holzschnitzelheizung im Schulhaus Thalacker : ein zukunftsträchtiges Gemeinschaftswerk der Einwohner- und Bürgergemeinde und der Theresienstiftung

